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[48r,01]Diſz buche ſij allen chriſtenlüden wol bekant 
Sand anſhelmüs frage iſt iſz genant 
vnd ſaget aüch gancze üff dieſer fard 
Wie vnſer here Iheſüſ chriſtus gemartelt ward. 
Sante anſhelm der 
bad vnſer liebe frauwe 
von hymelriche alczü 
lange zijt mit vil groſz(=) 
er ynneger begerünge 
Mit faſten beden vnd 
mit wachen vnd mit 
andechtigem gebede 
vnd mit manichen 
heiſzen drenen daz 
ſie yme künd wolde dün yres eyngebornes 
kindes martele / wie ez von dem anbegynnen 
da erginge mit zü dem ende ſynes lydens // 
Da er des lange zijt alſus hatte begert Da 
erſcheyne yme vnſe fraüwe zü eynem male vnd 
ſprach zü yme // anſelm myn liebes kind haid 
alſo manigfeldige vnd alſo groſze martel ge= 
lieden daz iz nymand vollen ſagen enkan Mine 
augen müſzen ez mit manchen heiſzen drenen 
mynes herczen bitterkeit erczeigen wanne daz 
ich alſo gar groſzlich erhoet byn von myme / 
[48v,01]kinde uber alles hymeliſche here vnd uber alle die 
creature die god ye geſchuffe vnd darvmb ſo en 
mag ich noch en ſal nit weynen wanne durnach 
als du mich frageſt daruff beſcheiden ich dich 
Sante anſelm ward von herczen fro vnd ſprach 
Nu ſage mir liebe frauwe wie waz der anfang 
der martele dines liebes kindes vnſe liebe 



frauwe die ſprach Da myn kint hatte geſzen 
mit ſynen iungern daz iungſte maſze daz da 
heiſzet daz abendeſzen vnd da ſie von dem 
diſſe vffſtünden da ging iudas ſcharioth zü 
den furſten der iuden vnd machte eyne gediniſz 
gedingeſz mit yne wanne er ubereyn myn kint 
wulde verraden die iüden worden des gedin(=) 
ges fro vnd ſie gaben yme dryſzig pennige 
Sante anſelm ſprache ſage mir liebe fraüwe 
welicherley phennige waren eſz Sie ſprach 
ſie weren geheiſzen iſmalicie vnd ich wil dir 
ſagen warvmb ſie alſo heiſzen da ioſeph 
ſinen bruder verkaufft da kaüfften yn eyner(=) 
hande lude die heiſzen iſmahelite vnd dar(=) 
vmb ſo hant die phennige den namen davo<n> 
vnd die phennige den iuden waren zudeyle<n> 
da hielden ſie ſie vor eyne Erbeſchafft vnd 
lieſz ſie eyn igliche geſlechte ſynen nachkommen(=) 
den werden wol vor düſent iaren her vnd 
ſie waren dure vnd koſperliche vnd ez komen 
iuden zü iheruſalem die daz gut hatten von 
der Erbeſchafft her die ſelben waren mynem 
kynde alſo gram wie lange ſie daz güt hatten 
gehabt vnd wie lip ez yne waz So gaben ſie 
[49r,01]iudas dieſelben phennige wanne er waſz alſo 
girig da er die phennige anſach da gefielen 
ſie yme alſo wol daz er yne myn kint darvmb 
gap wye digke er yne vorgewarnet hatte 
Da ſprach ſante anſelm Sage mir 
liebe fraüwe were du da bie dyme 
kinde vnſe frauwe ſprach Neyn ich 
anſelm du ſalt wiſzen da myn kint bie ſynen 
iungern waſz vnd er yne f füſze hatte geweſzen 
vnd yne ſynen heilgen licham hatte gegeben vnd 
yn gar ſuſzecliche hatte geprediget vnder des 
do waz iudas von yn gegangen zu den iuden 



da ging myn kint mit ſynen iungern vſzer dem 
ſyon vor die ſtaid zu dem dore üſz daz do heiſzet 
daz gülden dore zü eyme borne der heyſzet / 
Syloe dabie ſtund eyn garten darynne was 
er auch vor dicke gegangen mit ſynen iüngern 
vnd liet vnder dem berge oliueti da hieſze 
er ſyne iungern bliben vnd beden vnd er ging 
von en eyne gegende vff den berg oliüeti wol 
als verre als man mit eyme ſteyne gewerffen 
moichte vnd er viele nyder uff ſyne knywe 
vnd bete an ſynen hymelischen vater vnd ſprach 
den ſalmen Bene decet loqui bene decet tacere 
Exaudi me domine quoniam benigna eſt mi(=) 
ſericordia tua ſecundum multitüdinem 
miſeracionum tüarum et cetera // Daz ſprichet 
erhore mich here wan dyn erbermede iſt ge(=) 
nadenriche vnd güt Nüwe ſich an mich dü= 
rch die magnifeldekeit diner erbermede // ne 
auer<t>as faciem tuam a puero tuo quoniam tribülor 
[49v,01]Velociter exaudi me daz ſprichet kere dyne 
anczlitcze nit von dyme kinde wanne ich byn in 
groſzen ſorgen da<r>vſz hilffe mir balde Sante 
anſelm ſprache Sage mir liebe frauwe war(=) 
vmbe bedete er // Vnſer frauwe die ſprach daz 
det er durch dryerley ſache willen // Die er(=) 
ſte ſache waz daz er alſo zertlich erczogen waz 
vnd daz er eyner megde kynt waz vnd von 
konigelichem geſlechte geborn waz darvmb 
ſo det yme ſyne martel viel deſte wirſze // Die 
ander ſache iſt daz yn ſyn groſze trurekeid vnd 
vochte betwungen hatte daz yme der bludige 
ſweicz uber allen ſynen lip vſzdrang vnd vff 
die erde von yme vnd alle ding vor wol wiſte 
Darvmb ſo wiſte er auch alle ſyne martele 
vnd pyne vor vnd wie er verſpottet vnd me 
geſpuwen ſulde werden vnd daz er geſtoiſzen 



vnd geſlagen ſulde werden vnd wie er elen(=) 
declichen ſulde erſterben an dem crucze vnd 
waz ſmerczens er von iglicher martele ſulde lide[[n]] 
darvmb daz er daz woil wiſte e ſo bedete er 
Eyn dyp weiſz wol daz erſterben muſze ſo er 
verdeylet wirt Er erkennet aber des ſmerczens 
vorhin nit E dan man yne erhenket an daz 
ſeyle aber myn kint enphing die martele vnd 
den ſmerczen alles vorhin die er liden ſolde // 
Die dritte ſache waz daz er wol wiſte daz 
die iuden keyne erbermede vber yn moichten 
haben vnd da er ſynen vader baid moichte 
iz ſyn daz er yne die martel e überhübe vnd 
doch nit nach ſyme willen Sonder nach ſyme 
federlichen willen // da ſante yme ſyn vater 
[50r,01]von hymelriche eynen engel herabe der yn 
droiſte vnd ſprach zü yme wijſze feſte vnd ſt(=) 
arcke gheen der martel wan dü ſalt erloſen 
alles menſchlich künne darnach da ſtünd er 
uff vnd ging zü ſynen iüngern da waren ſie 
entſlaffen vnd von groſzer betrübekeid vnd 
rechter trürekeid So ſprach er zü yne En mo(=) 
gend ir nit eyn wyle mit mir gewachen Se(=) 
hend ir nyd er kommet balde der mich en(=) 
weg wil geben vnd gar zühand da qwame 
iudas mit eyner groiſzen ſchar der iuden vnd 
da er yn begunde nahen da ſprach iudas zü 
den iuden ir ſint zwene glich eynander ihe(=) 
ſus vnd iacob ſyner mümen ſone denſelben 
heiſzet man ſynen brüder vnd kanne man gar 
kume eynen vor dem andern erkennen dar(=) 
vmb ſo wil ich üch eyn zeichen geben welichen 
ich küſſen der iſt ez denſelben haldent faſte 
vnd furent yne gewereliche vnd da er yne 
begünde nahen da ging myn kint gheen yne 
vnd ſprach wene ſüchent ir Sie ſprachen 



Iheſüm von Nazareth // Da ſprach myn kint 
ich byn iz da fielen ſie alle hinder ſich vff die 
erde da ſprach er aber zü yn iſt iz daz ir mich 
ſuchent So land dieſe geen daz die ſchrifft 
erfült werde // Quos dediſti michi non per(=) 
didi ex eis // Daz ſprichet die dü mir gege(=) 
ben haiſt der en han ich keynen verloren vſz 
yn vnd da myn kynt daz geſprache da ging 
iudas dar vnd koſte yn an ſynen münd Da 
ſprach myn kint zü yme iüdas wiltü des men(=) 
ſchen kint hyngeben mit dem koſſe vnd zü(=) 
[50v,01]hant vingen ſie myn kint do zoch peter ſyn ſwe(=) 
rt vſz vnd ſlüg des oberſten richters knecht 
daz rechte ore abe // Da ſprach ſante anſelm 
Sage mir liebe fraüwe geſchache da keyn zeic(=) 
hen an ſyner gefengniſſe vnſe frauwe ſprache 
ia anſelm myn kint bot ſyne hant dar vnd nam 
daz ore vnd ſaczte eſz yme wider ane vnd mac(=) 
hte eſz zuhand geſünd vnd er ſprach peter 
ſtoiſz din ſwerd widder in dyne ſcheyde wan 
alle die mit dem ſwerte vechtent // die verder(=) 
bent weyſt du nit daz ich mynen hymeliſche<n> 
vater moichte erbieden daz er mir ſente zwelff 
ſchar der engil vnd zühant da flogen die 
iungern alle von yme Do ſprach Sante anſelm 
Sage mir liebe fraüwe warvmb lieſze dü 
daz daz du mit yne des abendes nit enginge 
vnd er dir alſo rechte liep waz vnſer frauwe 
ſprach da waz ez nacht vnd en waz nit mo(=) 
geliche daz iunffrauwen uff der ſtraſzen gin(=) 
gen Sante anſelm ſprach ſage mir zarte 
frauwe wo were du uff die zyt vnſe liebe 
frauwe ſprach ich waz in myner ſuſter huſe 
iohannes mynes kyndes mümen ſon Sante 
anſelm ſprache wer waz der bode der dir die 
mere ſeite wie ez vmb din kint ergangen 



waz vnſer frauwe ſprach da qwamen die 
iungern alle gelaüffen mit groſzem iamer 
vnd geſchrey vnd mit diefem leyde vnd ſie 
ſprachen zü mir Owe liebe müder vnd frau(=) 
we dyn herczeliebes kint vnd dyne eynege(=) 
bornes vnſer lieber meiſter der iſt gefange<n> 
vnd gebünden vnd wir en wiſzen nit war 
er gefürt ſye oder obe er erſlagen iſt Sant 
[51r,01]anſelm ſprach Nu ſage mir reyne fraüwe wie 
waz die vngehabe vſz dines herczengründe 
Da ſprach vnſer fraüwe wie wol ich wiſte 
daz alles menſchliche künne davon ſolde er(=) 
loſt werden doch von müterlicher natüre vnd 
liebe So ging ſymeonis ſwert dorch myn her(=) 
cze als er mir hatte geſaget da er myn kint 
in dem tempil enphing in ſyne arme // Da 
ſprach Sante anſelm viel zarte fraüwe war 
wart dine kint gefürt vſzer dem garten da 
er ynne gefangen wart vnſer frauwe ſprach 
er wart gefürt dorch eynen dail der da heiſz(=) 
et ioſophat zu iheruſalem indürch daz gülden 
dore da er aüch vor durch hinvſz waz gegan(=) 
gen vnd ſie fürten yme in eynen Pallas der 
ſtund dabij des fürſten huſze der da heiſzet 
annas da inbranten ſie eyn füre dar qwamen 
die ewarten vnd die ſchribere vnd die phari(=) 
ſeien vnd ſie ſamenten ſich alle da in dem 
pallaſen da fragete en der fürſte annas vil 
von ſynen iüngern vnd myn kint ſprach ich 
han vffencliche in der werlde gerette vnd han 
alle dage in der ſynagogen geleret vnd en 
han nit verborgencliche geredet wes frageſtu 
mich frage ez die / die iſz hand gehort vnd 
geſehen wan die wiſzent woil waz ich han 
geſaget da myn kint daz gerette hatte wy(=) 
der den furſten annas da ſlüg yne eyne amp(=) 



man der fürſten gar vnbermeclich an ſynen 
backen vnd ſprache dü ſolleſt dem byſchoffe 
anders antwerten da ſprach myn kint gar 
ſenffteclich als eyn ſcheffegin han ich wol ge(=) 
[51v,01]redet warvmb ſleheſtu mich dan han ich aber 
ubel geredet So gip gezugniſze von dem übeln 
da namen ſie yne vnd verbunden yme ſyne augen 
daz man doch keyme diebe nit düet E dan er 
verorteilt werde vnd ſie ſpotten ſyn die gancze 
nacht vnd ſpüwen yme an ſyn werdes anczlicze 
vnd gingen hinder yne vnd ſlügen yn vff ſinen 
nacken vnd ſprachen nüwe wyſſage vns wer 
der ſye der dich geſlagen habe Nüwe waz iohan (=) 
nes vnd petrus in den hoff gegangen wanne 
der here annas erkante ſie wol vnd er name 
iohannem vnd petrum vnd fürte ſie in daz huſze 
vnd da petrüs zü der dore inging da ſtund 
da eyn maget vnd hüte der dore die ſprache 
dü biſt auch des menſchen iungern eyner da 
levckende petrüs dryſtünd vnd ſwore daz er 
ſyn nit enkente oder yn noch nye geſehen hette 
zühant da krate der hane da ſache myne 
kint petrus gar trüreclichen an da gedachte 
petrüs des wortes daz yme myn kint vor hatte 
geſaget E danne der hane zwirnt gekrewet 
So verleukenſt du myn dryſtünd vnd er ging 
heruſz vnd weynte gar bitterlichen da ſprach 
Sante anſelm wo were dü liebe frauwe zü 
der zyt da diſz alles geſchach vnſer fraüwe 
ſprache da mir die iüngeren ſageten daz er 
gefangen waz da erzydderten alle myn gelie(=) 
der vnd ging vſz balde vnd maria magda(=) 
lena mit mir vnd wir gingen zü dem tempe<l> 
dabye ſtünd nahe annas des fürſten hüſze 
da horte ich viel groſze gebrechte in dem hüſz 
da were ich gerne darin gegangen daz ich 



hette geſehen wie iſz myme kinde were erg<an>(=) 
[52r,01]gen da enwolde mich nymand inlaiſzen des 
gewan myn hercze gar bitterliches leyd vnd 
ich ſtund vor dem huſe vnd weynde herczelie(=) 
bes kint myns vnd eyn ſpiegel myner augen 
wer gibet myme heubet waſzer vnd mynen aü(=) 
gen born der trehen daz ich moge geweynen 
vnd geclagen den groſzen mord den man an 
myme kynde beget da ging maria magdalena 
vmb daz huſe hin vnd her obe ſie irgent finde 
eyn vinſter dardorch ſie myn kint moichte ge(=) 
ſehen in ſinen groſzen noiden vnd ſie horte daz 
petrüs myns kindes driſtund verkeukende da 
wolde ſie ſyn zübroſten von groſzem leide daz der 
forſte vnd der hoiſte vnder den zwolfften my(=) 
nes kindes verleukente vnd ſie ſprach mit eyner 
iemerlichen ſtymme O iheſüs welich ende ſal din 
bitterlich noit hüde nemen als obe ſie ſpreche 
wie ſal ez dir ergen Sind daz der din haid 
verleückent der eyn heubt waz vnder allen dy(=) 
nen frunden vnd ſie ſprach O zarter here vnd 
vader iheſus Nuwe en wil ich dyn nummerme 
verleucken ich ſtünd aüch vnd horte den ſpot 
vnd die ſchande vnd ſlege vnd ſtoiſze die ſye 
an yme begingen vnd horte aüch daz ſyn petr(=) 
us dryſtünd verleückent da ſache yn myne 
kint aber an in allen ſynen noden da gedachte 
petrüs an daz word daz myn kint geſprochen 
hatte zü yme E danne der hane zwirnt ge(=) 
krewet ſo haiſtü myn dryſtünd verleückend 
vnd er ging üſz dem hüſe vnd weynte gar 
bitterlichen vnd er fant mich da ſtende vor 
dem hüſe da ſprach ich zu yme mit eyner 
[52v,01]iemerlichen ſtymme vnd mit groſzem iamer auwe 
petrus waz dut man myme kinde da ſprach pe(=) 
trus zu mir mit eyner groſzen iemerlichen ſtymme 



vnd mit bittern drehen Owe liebe fraüwe vnd 
reyne müder da ſlehet man din kint vnd yne 
an alle erbermede vnd ſie begent allerder(=) 
hande ſpot mit yme die ſie mogent erdencken 
vnd iſt yme ſyn anczlicze alſo iemerlichen verſpu(=) 
wen daz man kume mag gemerken obe eſz eyns 
menſchen anczlicze ſye vnd da er mir daz geſage(=) 
te do floich er in eynen holen ſteyn der heiſzet 
gallicantur darin verbarg er ſich vnd er in 
qwame nit darvſz mit daz myn kynt erſtarp 
an dem crucze da ſprach ſancte anſelm ſage 
mir reyne maget wie waz dir da in dyme 
herczen da dü daz alles horte 
Unſer fraüwe ſprach da gyng Syme(=) 
onis ſwert dorch myn hercze ſante 
anſelm ſprache wie erging ez dar(=) 
nach da ſprach vnſer fraüwe da iſz frü wert 
da furten ſie en uſz des fürſten annas hüſe in 
des biſchoffes hus Kayphas da ſache ich myn 
kint da ſie yn gefangen fürten vnd ich lüffe 
dar rechte als eyn lewynnen der ir kinde ge(=) 
nomen ſint vnd myns kyndes mynnerliches an[[cz]](=) 
licze waz alſo gar entreynet darvmb gedacht 
ich mir gar leyde vnd ich ſprach zü yme Owe 
myn zartes vnd myn eyngebornes kynd wie 
iemerlich iſt dyn anczlicze geſtalt des ſich myn 
hercze dicke hait gefraüwet wan ich ez anſach 
da lieffe ich balde dar vnd wülde myn liebe<ſ> 
kint han vmbefangen des enwülden ſie mir 
[53r,01]gunnen wanne eyner ſtieſze mich hin der ander 
her vnd alſüs verdrieben ſye mich mit yren boſen 
worten vnd ſtoiſzen da ward der zülauff von 
dem volck alſo groſze als da man eynen diep oder 
eynen morder wil verderben vnd da er darnach 
vor daz gericht qwam da ſtünd er als eyn vn(=) 
ſchuldiges lemmelin daz ſynen münd nit üff en 



dut ſo man ez wil doden vnd waz yme alſo gar 
verſpuwen ſyn anczlicze daz ez nid anders geſchaffen 
en waz dan als eyn vſzſeczigen menſchen anczlicze 
darnach fünden ſie valſch gezüge vnd ſprachen 
er were eyne zürſtorer der zehen gebode vnd 
hette die lüde mit ſyner valſchen lere verkeret 
vnd da qwamen ander falſche gezüge die ſpra(=) 
chen wir horten daz er ſprach ich wil den 
tempel nyder werffen vnd wil in yn dryn dagen 
wydermachen daz hatte er er geſprochen von 
dem tempel ſynes libes da meynten ſie er hette 
geſprochen von dem tempel den ſalmon det 
machen da ſprach der biſchoff zü yme Nü ſage 
vns obe dü ſieſt der geware got da antwerte 
myn kint cayphas vnd ſprach Sagen ich üch 
die warheit ſo engleübent ir ſyn nit doch ſage 
ich üch gewerliche ir werdent des menſchen 
ſon ſehen ſiczen zü der rechten hende der goit(=) 
lichen krafft vnd herwyderkomen in den wolc(=) 
ken des hymels da ſtünd der biſchoff kayphas 
üff vnd züzerte ſyn gewand vnd ſprach zü 
den iüden wes bedorffen wir nü me gezügniſſe 
wanne er hait ez ſelber bekant waz düncket üch 
<n>u gut ſyn da ſchrüwen ſie alle miteynander 
vnd ſprachen er iſt des dodes ſchüldig vnd 
[53v,01]da ich daz orteil erhorte da ging zu dem drit(=) 
ten male Symeonis ſwert dorch myn herzce // 
Da ſprach Sante anſelm ach reyne fraüwe 
wie erging ez yme darnach vnſer frauwe ſp(=) 
rach Sie fürten en gebunden vor den richter 
pylato vnd da daz volck alles dar qwame da 
ſchrüwen arme vnd riche alle gemeynliche Tol(=) 
lite Tollite Cruczifige Cruczifige // Nym in hin 
vnd Crücifigent yn vnd ſie hüben yme üff daz 
er hette geſprochen er were godes ſon vnd hette 
auch verboden daz man dem keyſer keynen zyns 



ſulde geben Da begünde yne pylatüs zü fragen 
von ſyme konigriche vnd ſprach biſtü der iüden 
konig Da ſprach myn kint zü pylato weder 
ſpricheſtü eſz von dir ſelber oder hait iſz yma(=) 
nd dir von mir geſeyt Nü enbyn ich doch keyn 
iüde vnd dine ewarten hait dich mir geant(=) 
wurtet waz haiſtü yn gedan Da ſprach myn 
kint myn riche iſt nit von dieſer werlde wan(=) 
ne were myn riche von dieſer werlde So 
hülffen mir myn amptlüde vnd engeſteten 
nit daz ich würde gegeben den iuden vnd 
heyden da ſprach pylatüs dü biſt doch der 
iüden konig da ſprach myn kint ich byn yſz 
vnd byn eyn konig vnd byn darvmb üff erteri(=) 
che komen daz ich ſye eyn gezüge der warheide 
wan wer von der warheide iſt der horet myn 
ſtymme Da ſprach pylatüs waz iſt die warheid 
da ſweig myn kint vnd en wolde yme der fra(=) 
ge nit antwerten wanne hette er yme die rechte 
warheit geſait So hette er yne von dem dode 
erloiſt vnd enwere menſchlich kunne nit erle(=) 
[54r,01]diget worden da iudas da gehorte daz myn 
kint verdampt waſz in den doit da beraüwe 
yne der kaüffe vnd er ging wieder zü den für(=) 
ſten vnd braichte yn die driſzig phennige vnd 
ſprach zu yne Ich han geſundiget da ſprachen 
die iuden waz ged vns daz an daz befindeſtü 
wol da ging er hin vnd warff die driſzig ph(=) 
ennige in den tempil vnd ging von yn vnd 
erhingk ſich ſelber da diſz geſchach da ging 
pylatüs zü den fürſten vnd zü den ewarten 
vnd zü dem gemeynen volck vnd ſprach er 
en kunde keyn ſache an dem menſchen vinden 
damit er den doit verſchült hette die iüden 
ſprachen Er hait daz volck bewegit mit ſiner 
falſchen lere von galilea mit her da pylatus 



erhorte daz er von gallilea waz da herodes 
zü den gezijden konig waz da ſante er myn 
kint zü herodes daz er yne geſehe wanne er 
waz da in der ſtaid zü iherüſalem vnd hatte 
aüch horte ſagen von myme kinde davon ſo 
hatte er yn lange begerte zü ſiehen vnd pylatüs 
wulde ſich mit herodes verſünen wan ſie wa= 
ren gar gefyhende gheen eynander vnd da 
herodes myn kint geſache da waz er ſere fro 
wanne er begerte von allem ſyme herczen daz 
er eczlicher hande zeichen vor yme hette gedan 
vnd er fragete yn viel dinges vnd obe er daz 
kint were daz ſyn vader herodes wülde han 
erſlagen vnd von ſynentwegen alzü vil kinder 
doit ſlügen da er yn ſüchte vnd obe er der 
[54v,01]Were der lazarum hette erwecket von dem dode 
vnd der wyddewen ſone in der ſtait name vnd 
der die blinden hette gemacht geſehende vnd er 
det anders manicherhande frage da enwolde myn 
kint yme nye eyn wort geantworten da gelobete 
yme herodes daz er eyn zeichen vor yme dede er 
wulde in loiſzmachen von den iuden vnd von dem 
dode da en wulde yme myn kynt nit antwürten 
da hieſze yme herodis eyn edelkrone üffſeczen 
vnd ſprach daz er eyn zeichen vor yme dede er 
wülde yme ſyn konigriche halbes geben Myn kint 
ſprach aber nit da ſtünden die iuden da vnd 
ſaden viel dinges von yme vmb daz ſie ſin vngl(=) 
licke ermereten vnd da herodes ſach daz myn 
kint keyn zeichen vor yme enwolde dün da ver(=) 
ſmahete eſz yme vnd allem ſyme volck vnd er 
hieſze yme eyn wüſze gewant anlegen vnd ſante 
yn wieder zü pylato alſo wurt pylatüs vnd 
herodes desſelben dages geſünet Nü wiſte py(=) 
latüs woil die groſze fyantſchafft die die iuden 
hatten zü myme kynde vnd darvmb ſo foichte 



er daz ſie en erſlügen E danne er wider zü he(=) 
rodes qweme vnd hieſze lüde bereyden die mit 
yme gingen vnd ſyn hüten vor den iüden vnd 
da myn kint wieder vor pylato qwame da 
rieff pylatus die iüden vnd ſprach zü yne Ir 
hant mir dieſen menſchen bracht als eynen ver(=) 
kerer des folckes vnd ich in vinden keyn ſache 
an yme damyde er den doit verſchült habe 
in aller der clage damydde er den doit ver(=) 
ſchüldiget habe ir yn verleident Noch der konig 
herodes findet keyn ſache an yme ich wil yne 
[55r,01]zuchtigen vnd wil en dan laiſzen gheen da 
ſchrüwen die iüden vaſte vnd ſprachen daz er 
yn barraban gebe der waz eyn ſchecher vnd waſz 
gefangen vmb eynen manſlag vnd ſie heiſzen 
yn cruczigen da ſprach pylatüs zü dem dritten 
male ich en vinden keyne ſache an yme Ich wil 
yn herteclich ſtraffen vnd wil en dan laeſzen 
gheen da ſchrüwen die iüden faſte Crücifige 
crucifige yn vnd da pylatus an dem gerichte 
ſaſze da ſante ſyn huſfraüwe zü yme vnd ſprach 
dü en haiſt nit zü ſchaffende mit dieſem menſchen 
wanne ich hynt in dieſer nacht viel von yme han 
gelieden in dem ſluffe // Nü gedachte pylatus 
wie er den iüden freyſzlichkeit moichte geſtillen 
vnd det myn zartes kint vſzziehen vnd det 
in an eyne ſüle bynden vnd lieſze yn alſo ſere 
ſlahen daz von ſyner ſcheydeln mit üff ſyne füſze 
an yme nit vnverſertes enwaz Nü waz die ſüle 
darane er waz gebunden alſo groiſze daz yme 
wol zweyer ſpannen gebrache daz er ſie nit 
moichte vmbgriffen da namen ſie ſtarcke Rie(=) 
men vnd bünden yme die an ſine hende vnd 
zogen yme die arme züeynander vnd ſlügen 
yn alſo ſere daz in eyner cleynen ſtünden daz 
blüt ſynen zarten lip vberfloiſze daz er ward 



rechte als ob man yme eyn roid düche an hette 
gedan vnd der anblicke ſyns libes enwas nit an(=) 
ders dan der eyn iemerliches feltſieches menſc(=) 
he an hette geſehen darnach da en bünden 
yn pylatüs Rittere von der ſüle vnd leyten yme 
an edeln phellir vnd floichten yme eyne krone 
von dornen vnd ſaczten yme die üff ſine heubt 
[55v,01]vnd knyweten vor yn vnd ſprachen wiſz gegruſze[[t]] 
eyn konig der iuden vnd ſie ſlügen yn an ſynen 
wangen vnd vff ſyn heubt die krone die yme 
herodes üffſazete da yn pylatus zü yme ſante 
damyde kronet man noch alle Romiſche konige 
vnd die dornenkrone dye yme pylatüs Rittere 
üffſazten die hait der konig von franckeriche 
vnd die dürnenkrone waz nit von hülczen 
dornen dan ſie waz von merbinczen vnd ſint die 
krone die dorn davon alſo ſcharp daz ſie ſie my(=) 
me kynde mit den henden nit en mochten üffge(=) 
ſeczen vnd ſie müſten nemen eynen ſchafft vnd 
drücketen ſie yme üff ſyne heübt daz yme daz 
blud allenthalben üſzfloiſze vnd vber ſynes 
werdes anczlicze darnach name yn pylatüs alſo 
gekronet vnd alſo blüdig vnd mit dem peller 
gewande vnd furte yn üſz vor die iüden vnd 
er ſprach zü yn Sehent wie iheſüs üwer konig 
iſt geſtalt vnd da ſie yne anſahen da enge(=) 
nügete yn nit aller der verſmehünge die yme 
erboden waz worden vnd aller der martel 
die er gelieden hatte Sie engedaichten aüch 
nit daz er alſo manich groſze zeichen vor me 
hatte gedan da er die blinden machte geſehen 
vnd die daüben gehoren vnd die ſtummen 
ſprechen vnd die vſzeczigen vnd die waſzer(=) 
ſuchtigen geſünd vnd die lamen hieſz er gee<n> 
vnd det die doden üffſten vnd ſpiſte fünff(=) 
düſent menſchen mit fünff broden vnd ande(=) 



rs maniche groſze zeichen die er en hatte 
gedan der hatten ſie aller vergeſzen vnd 
ſchrüwen über yn als über eynen morder 
[56r,01]vnd ſprachen Crücifige crücifige da ſprach 
pylatus nement yn vnd crücigent yne nach 
uwerme geſecze Da ſprachen die iüden man 
ſal yn doden nach vnſerm rechte wan er hait 
geſprochen daz er godes ſon ſie da pylatüs 
erhorte da erſchrag er noch me vnd er ging 
in daz gerichtehüſze vnd nam myn kint vnd 
ſprach von wannen biſtü da en wülde er yme 
nit antwerten da ſprach pylatüs Enwilt dü 
mir nit antwürten weiſztü d nit daz ich ge(=) 
walt han dich zü laiſzen vnd zü crüczigen da 
ſprach myn kint dü en hetteſt keyn gewalt über 
mich enwere ſie dir nit über mich gegeben 
vnd darvmb hait er ſyn viel me ſunde danne 
du vmbe dieſe rede hette yn pylatüs gar ger(=) 
ne gelaſzen da ſchrüwen die iüden mit eynem 
groſzen zorne vnd ſie ſprachen zü yme wo dü 
yn leſzeſt geneſen So en biſtü nit eyn fründ 
des keyſers da pylatüs horte daz ſye yme dra(=) 
uweten vff den keyſer ſyme heren da nam er 
waſzer vnd wüſche ſyne hende vnd ſprache 
zu yne allen ich byn vnſchüldig an des gerech= 
ten menſchen blude da ſprachen die iuden ſin 
blüt kome über vns vnd über vnſer kynde 
vnd ſchrüwen daz er en hiez crüczigen da ge(=) 
ſeigeten die iüden an pylato daz er ſprach ir 
wille ſulde ergan vnd er lieſze yn barrabam 
dorch gewonheit der heiligen dage vnd 
gap vrteil über myn kynt vnd ſprach ich ge= 
ben orteil über iheſüm Nazarenüm daz man 
yne ſulle doden des leſterlichen dodes an dem 
[56v,01]crucze Da ſprach Sante anſelm owe reyne 
frauwe wie waz dir da vmb din hercze da du 



horte die orteil geben vber din kynt vnſer 
frauwe ſprach da ging Symeonis ſwert zü 
dem vierden male dürch myn hercze vnd do(=) 
rch myne ſele viel me danne obe die orteil ober 
mich ſelbes weren gegangen Sante anſelm 
ſprach Owe zarte fraüwe wie erging ez dar(=) 
nach vnſer fraüwe ſprach Sie namen da myn 
kint vnd fürten yn vſz da ſye yn crüczigen ſol(=) 
den vnd ſye lachten yme daz crücze üff ſynen 
rucke daz waz fünffzehen ſchüwe lang da 
hatte er alle die nacht vnd den dag alſo groſz 
noid gelieden vnd arbeid daz er daz crucze 
nit en mochte gedragen da betwüngen ſye 
eynen der hieſze Symeon der begente yme üff 
dem wege daz er myme kinde daz crücze nach 
muſte helffen dragen aber daz endaden ſie v<m> 
keyne erbermede wanne daz ſie ſahen daz er 
von rechter kranckheide nit gedragen mochte 
Da ſprach ſante anſelm Sage mir 
reyne fraüwe gingen yme yt viel 
lude nach vnſer frauwe ſprach ia 
yme lieffen arme vnd riche nach wybe manne 
vnd kinder ime gingen aüch viel lüde nach 
die yne ynnecliche weyneten vnd herczeclich 
ſere yme gingen aüch viel lüde nach die 
uber yne ſchrüwen als über eynen diep da 
man yne zü dem galgen fürte da lieffen aüc<h> 
kinde dar vnd namen ſteyne vnd vnreynen 
myſt vnd worffen yn an ſin anczlicze vnd uff 
ſyn heübt vnd an ſin wangen da kerte ſich 
[57r,01]Myn kint vmbe gheen den fraüwen die mit 
yme waren in groiſzen loide vnd yme mit ma= 
nchen drahen nachgyngen vnd er ſprach 
zü yne ir dochter von iheruſalem weynent 
nit uber mich Sunder weynend über üch vnd 
uwer kynde die die ſteyne vnd vnflait an mich 



werffent vnd nit enwiſzent daz ſie alſo vnrecht 
dünt wanne ez komment nach die dage daz ſie 
werdent ſprechen Selig ſynd die libe die nye 
kint gedrugen vnd ſelig ſint die brüſte die 
noch nye kint geſeigeten wanne ſie werdent 
dan zü den bergen ſprechen daz ſie üff ſie fal(=) 
len vnd ſie bedecken die wile ſie diſze dunt 
an grünem holcze waz geſchiet dan an dem 
dorren als abe er ſolde ſprechen wanne ſie diſz 
dem meiſter dünt waz geſchiet danne den an= 
dern als obe er hette geſprochen die wile mir 
dieſe kinde ſo groſze laſter erbiedent in yre 
kintheide waz geſcheit danne ſo ſie in yre alder 
koment Man fürte aüch zwene ſchecher mit 
yme üſz vnd daden daz ſie yme ſunderlichen 
zü ſchanden vnd zü laſter vnd da man yne 
mit den ſchechern zü dem dore üſzfurte da 
wart daz gedrenge alſo groſze von den lüden 
die yme nachlieffen vnd ſyn ſpotten daz ich 
nit zü yme enmochte komen wa wart ich 
vnd maria magdalena zü rade daz wir lieffen 
dürch eyn ander gaſze vmb daz wir yn vor= 
lieffen vnd daz wir yn geſehen E danne er 
zü dem dore üſzginge vnd alſo vorlieffen 
wir yne in der andern gaſzen vnd da wir 
qwamen zü eyme borne da begente vns myn 
[57v,01]Viel liebes kint vnd er waz alſo iemerlich ge(=) 
ſtalt Enwere er nit myn kint geweſt ich en hette 
yn nit erkante Sie hatten yme die hende züeyn(=) 
ander gebunden vnd forten yne gar vngezogen(=) 
liche vnd da er mich ſache vor yme an dem we(=) 
ge ſten da neügete er ſyn heübt gheyn mir vnd 
ſprach ach herczeliebe müder ich dancken dir 
hüde aller der liebe vnd der züchte vnd alles 
des gudes daz dü mir ye gedede daz dü den tem(=) 
pel mynes libes alſo gar zertecliche erzogen haiſt 



mit dyme armüde vnd mit dyner arbeide vnd 
mich in allen mynen noiden nit enleſzeſt vnd hülf(=) 
feſt mir gern obe dü mochteſt vnd folgeſt mir 
naich wie daz ich bin vorſmahet aller der werlde 
da ſie yne da brachten an die ſtaid die da heiſzet 
Caluarie da crüczigeten ſie yne vnd zwene ſchec(=) 
her vnd ſie hingen eynen zü der rechten ſyten 
vnd den andern zu der lincken hende vnd myn 
kynt hingk inmitten O Magnifica o pia o <...> 
Sante anſelm ſprache Sage mir liebe 
fraüwe wie daden ſye yme vnſer fraü(=) 
we ſprach Nü hore anſelm gar eyne 
clegeliche mere daz doch keyne Ewangeliſte be(=) 
ſchriebet da ſie qwamen an die ſtaid die da heiſz[[t]] 
calüarie da zogen ſie yme alle ſyn cleyder üſz daz 
nit eyn fadem an ſyme liebe enbleip da erſchrack 
myn hercze alſo ſere daz ſye yme daz groiſze leit 
erboden vnd daz laſter da ging ich dar vnd(=) 
erſchregklich vnd ane ſchame vnd zoche eyne 
duche von myme heübte vnd bant ez yme vmbe 
ſynen lip Nü waz der flecke alſo gar vnreyne 
der da hieſze calüarie dar ſie myn kint hatten 
gefürt vnd waz alſo gar vorſmehet daz man 
[58r,01]keyne boſer ſtaid moichte fünden han Man fürte 
dode hünde vnd ſchelmen dar vnd hingen 
diebe vnd entheübete morder da vnd waz 
der geſmack alſo groſze daz man küme moichte 
gelieden vnd an der ſtaid alſo vnreyne lachten 
ſie daz crücze nyder üff die erden vnd leyten 
myn kynt rückelingen darvff vnd nelten yme 
die eyne hand darüff daz waz der nagel alſo 
groſze daz er die wonden alſo gar folte daz nit 
eyn droppe bludes darüſz ging darnach na(=) 
men ſie ſeyle vnd bonden yme die ander hand 
alſo feſte daz die glieder alle gar üſzeynander 
gingen der nagel waz alſo groſze daz er die wonde 



alſo gar fülte daz nit eyn droppe blüdes darüſz 
moichte gegeen darnach namen ſie ſtarcke ſeyle 
vnd bunden yme die ane ſyne füſze vnd zogen 
yne vnd denten yn alſo ſere daz die ſchrifft er(=) 
fullet würde in dem ſelter die da ſprichet // 
Dinümeraüerunt omnia oſſa mea / Sie hatten 
yn alſo ſere geſpannen daz keyn gliet an ſyme 
liebe en waz man hette ez yme wol ſünderliche 
gezalte dorch ſyne hüd vnd da ſie yne alſo gar 
harte zürſpannen hatten dar ſaczten ſie yme 
eynen nagel durch beide füſze der waz aüch 
alſo groſze vnd alſo digke daz yme daz blüd 
nit enmochte danne üſzgeflieſzen vnd da ich 
die groſzen .1 hemmerſlege erhorte da waz die 
wiſſagunge woil an mir erfülte als der konig 
dauid ſchribet in dem ſolter aüdi filia et vide 
als abe er zü mir ſpreche hore dochter die bitter(=) 
lichen ſlege vnd ſiech die manigfeldige noid 
die din kynt lydet an ſynen henden vnd an ſynen 
[58v,01]fuſzen vnd an allem ſyme libe vnd do d ich die 
groſzen iemerlichen ſlege erhorte da ging Sy(=) 
meonis ſwert zü dem fünfften male dürch myn 
hercze darnaich namen ſie daz crücze myt 
myme kinde vnd hüben ez üff da waz daz cruc[[ze]] 
alſo groſze vnd alſo hoche daz ich ſyn füſze mit 
mynen henden nit geruren moichte ach des 
iemerlichen anblickes den ich da ſache wie 
vngliche daz waz wydder da ich ſyn genaſze 
vnd ſyn kintliches anczlicze aneſache da er da 
uffgerichtet ward an dem crücze daz er begun(=) 
de hangen von der ſwere ſines libes So brachen 
yme ſyn wonden üff an henden vnd an füſzen vnd 
ranne daz blüd alſo ſere von yme als obe viere 
borne uffgingen Nü hatte ich eyn gewand 
an als ez gewonheit waz in dem lande daz 
                                                            
1 Punkt ist durchgestrichen. 



frauwen andrügen vnd daz gewant waz alſo 
gemaicht daz eſz daz heübt vnd den lip alzü(=) 
male bedachte vnd eſz waz wyſze als eyn lynen(=) 
düche vnd dazſelbe gewand waz alſo roid vo<n> 
dem blüde daz üff mich ranne // Da ſprach 
Sante anſelm Owe reyne maget wie erging 
eſz darnach vnſer fraüwe ſprache da ſye yne 
gecrüczigeten da deilten ſie ſyn gewant vnder(=) 
eynander vnd da hette myn kint eynen rocke 
der waz gewurchet an alle nede den en wolden 
ſie nit züdeilen vnd ſprachen züeynander 
wir enwollen ſin nit zübrechen die wile er 
gancze iſt Sonder wir wollen eyn loiſze dar(=) 
vmb werffen welichem er alſo ganze werde da<z> 
[59r,01]geſchach darvmb daz die ſchrifft erfüllet würde 
als der wiſſage in dem Selter ſprichet Diuiſerunt 
ſibi veſtimenta mea // Myne gewand daz wart zü(=) 
deylet vnd wirt eyn loiſze darüff geworffen dar(=) 
nach da det pylatüs eynen brieff ſchriben über 
daz crücze mit dryerley ſprache iheſüs nazarenus 
rex iüdeorum Da müte iſz die iüden vnd ſprachen 
warvmb haſtü geſchrieben der iüden konig du 
ſüldeſt geſchrieben han daz er ſpreche er were 
eyn konig der iüden da ſprach pylatus daz ich 
geſchrieben han daz iſt geſchrieben darnach gin(=) 
gen ſie vor daz crücze vnd worffen ir heübt üff 
gheen yme gar ſpotteliche vnd ſprachen Sehent 
diſz iſt der der den tempel wolde brechen vnd 
in in dryn dagen wyder wolde machen // Biſtü 
der godesſon ſo gang erabe von dem crücze vnd 
behalt dich ſelber yme ſprachen die fürſten 
der iüden vnd die ſchriebere vnd die alden 
<ov>ch gar übel vnd ſpotliche vnd ſprachen er 
gehelff andern luden vnd enkan yme ſelber nit 
helffen Biſtü eſz der konig von iſrahel So 
gang herabe von dem crucze So wollen wir 



dir gleuben Ezliche ſprachen er getrüwet gode 
der helffe yme auch abe er wülde wan er ſprach 
[[er]] were godes ſon Sante anſelm ſprach Sage 
[[mi]]r liebe fraüwe da ſie ſin alſo ſpotten ſprach 
[[er]] [[ni]]cht dar wieder vnſer fraüwe ſprach er bat 
[[für]] ſie vnd ſprach vergiep ez yn wann ſie en= 
[[wizz]]en nit waz ſie dünt da ſtünd aüch daz 
[[gem]]eyne volck vnd ſpotten ſyn vnd beiten wie 
[[er]] <e>yn ende ſulde nemen da moichte er woil. 
[59v,01]zü mir ſprechen audi filia et vide hore dochter 
vnd ſieche die clegeliche noid wan ich weiſze 
wol daz dü mich enphinge von dem heiligen 
geiſt vnd daz dü mich drüge vnd mich ge(=) 
bere muder vnd maget vnd daz dü mich 
zertecliche ſpiſte mit dyner mylch vnd daz 
dü mich lieplich vnd zertecliche erczoge vnd 
daz dü mir alczüt mit trüwen naichgynge 
darvmb ſo enſollent dieſe nit gleüben daz 
ich ſie godes ſon viel zarte müder ſo gleübe 
aber dü an mich da ging aber Symeonis 
ſwert zü dem ſehſten male dürch myn hercze 
vnd durch myn ſele vnd darnaich in allen 
ſynen noiden da enmoichte er nit ſpottes vberig 
geſin von den ſchechern die bie yme da hingen 
der eyne dar zü der lincken hende hing der 
ſprach zü yme yn eyme ſpotte biſtü got ſo erloſz 
dich ſelber vnd auch vns da antwurte yme 
ſyne geſelle der ander ſchecher vnd ſprach En 
foichteſtü nit goit vnd dü in der ſelben ver(=) 
dümeniſſe biſt abir wir entphahen biliche v<on> 
ſchulden daz man vns dut So engedete dieſz 
menſche nye keyn übel vnd da er ſynen geſell<en> 
alſo geſtraffte da ſprach er zü myme kinde h<e>(=) 
re erbarme dich uber mich wanne dü komm 
in dines fader riche Da ſprach zü yme 
myn kint ich ſagen dir werlich dü ſalt 



hüde bie mir ſyn in dem paradiſze Sante 
anſelm ſprache liebe fraüwe waz dede dü 
vnſer lieber fraüwe ſprache da ſtünd ich by 
dem crücze vnd iohannes myn ſon vnd Ma[[ria]] 
[60r,01]Magdalena vnd waren groiſzes herczelichen leides 
volle ich ſache yne hangen vnd lyden den doit 
vnd en moichte yme zü keynen ſtaden komen vnd 
da er mich ſache in alſo groſzem leyde vor yme 
ſtene vnd iohannes myner ſweſterlichen liebe 
hatte geleid wan er mynnete yn vor in allen 
andern apoſtolen Da en wolde er mich nit vn(=) 
gedroſte laſzen vnd er ſprach zü mir wip ſiech 
dyn kint darnach ſprach er zü iohannes ſieche 
din müder daz waſz iſz an derſolben ſtünde 
des dages üſz iſz ward alſo groſze vinſterniſſe 
über alles erteriche vnd da ez none ward 
da ſchrey myn kint vnd ſprach hely hely la(=) 
mazabatanj // Myn got Myn got wie haiſtü mich 
gelaiſzen Da ſprachen eczlichen die daz 
horten Er rüffet helyam ane wir ſüllen ſe(=) 
hen abe er kome vnd en erloſen wülle da 
bewiſte myn kint daz die wyſſagünge an yme 
waz vollenbrachte vnd er ſprach Sicio daz 
ſprichet mich dürſtet da nam eyner eynen 
ſwam vnd fülte den mit eſzige vnd mit gallen 
vnd bant den an eynen ſchafft vnd boid myme 
kinde zü drincken vmb daz er deſte er ſtürbe 
vnd da myn kint daz verſüchte da ſprach er 
Conſümatüm eſt Eſz iſt alles vollenbraichte 
in dyne hende befelen ich dir mynen geiſt 
vnd da er daz geſprach da neygete er mit 
ſyme heübte vnd ſchiet ſine gotliche ſele von 
ſyme heiligen libe vnd verlaſche die ſonne 
vnd der Mane vnd züreyſze der vmbehang 
[60v,01]in dem tempil vnd erbebete alles erteriche vnd 
zurſpielden die ſteyne vnd der ſteyne da daz 



crucze in waz geſtecket der zürſpielt ſich aller 
voneynander vnd die greber daden ſich vff 
vnd iſz erſtunden viel heiliger lüde vff vnd 
qwamen zü iheruſalem in die ſtaid vnd lieſzen 
ſich da ſehen da ſtund eyn here bie dem crücze 
der hieſze Centürio der ſulde mynes kyndes 
huden vnd andere rittere die pylatüs dar he(=) 
te geſand vnd da die die groſzen zeichen ſa(=) 
hen da erſchragken ſie gar ſere aber Centu(=) 
rio der lobete myn kint viel ſere vnd ſprach 
werlich dieſer iſt godes ſone Sehent wie 
ſich die elementen erbarment vber yren 
ſchepper aber die heiden vnd die iüden enw(=) 
ollent keyne erbermde uber yne haben Da 
ſtünden aüch mynes kyndes frunde vnd frauwen 
die yme nach waren gefolget von gallilea vnd 
ſahen vnd horten diſz alles Sante anſelm 
ſprache Nü ſage mir reyne fraüwe wie name 
din herczeleid eyn ende vnſer fraüwe die ſpr(=) 
ach anſelm hore gar eyn clegeliche mere 
waz mordens nach an myme kinde begangen 
ward desſelben da ſie myn kint gedodet ha(=) 
ten alſo leſterliche derſelbe dag hieſz paraſ[[ceue]] 
daz ſprichet der karfridag da waz der and[[er]] 
dag darnach ſaboth daz waz der hochczüt(=) 
liche dag den die iüden begingen vnd dar(=) 
vmb daz die lichame icht blieben hangen an 
yrem oiſterdage So gingen die iüden zü pil[[atüs]] 
[61r,01]vnd baden in daz er myme kinde vnd den andern 
ſchechern ir beyne mit kolben hieſze zürſlagen 
vmb daz ſie deſte E erſtürben vnd daz ſie nit 
da blieben hangen an yrem oiſterdage da hieſze 
pylatüs ſine rittere daz ſie myn kint vnd den 
ſchechern ir beyne zürbrechen vnd da ſie den 
ſchechern ir beyne an allem irme libe zümorten 
vnd zübrachen vnd da ſie ſahen daz ſie doit 



waren da wolden ſie myme kinde auch alſo han 
gedan da waz er von yme ſelber doit vnd da 
ſie ſahen daz er doit waz da en wolden ſie yme 
ſyne beyne nit zürbrechen Daz geſchach dar(=) 
vmb daz die ſchrifft erfüllet würde die da 
von dem hoichgebornen oiſterlamme ſprichet 
des oiſterlambes gebeyne ſal gancze bliben vnd 
da ging eyn Ritter dar vnd ſtache myme kinde 
eynen groſzen ſpieſze dürch ſyn hercze vnd von der 
wonden gingen zwene burne eyner von blüde 
der ander von waſzer vnd da ich daz geſache 
daz en nit engenügete mit aller der martele 
die myn liebes kint erlieden hatte Sie wüllen 
ſich an ſyme doden libe rechen da ward myme 
herczen alſo we Rechte obe der ſpieſze mir dürch 
myn hercze ginge da hette ich gerne geweynet 
da waz myn hercze vnd aller myn lip vnd alle 
myne natüre alſo dürre an mir worden von 
weynen vnd von groſzem iamer vnd von arbeide 
die ich hatte gelieden alle die nacht vnd den 
dag daz ich eynen eynigen drahen nit enmochte 
erczeügen vnd waz myn ſtymme alſo gar an mir 
[61v,01]erſtorben daz ich nit eyn word moichte geſpreche<n> 
da waz die wiſſagunge an mir woil erfülte die 
Symeon zü mir ſprach daz die martel myns kin(=) 
des dürch myn hercze vnd dürch myn ſele ſulde 
ſnyden als eyn ſwerte wanne daz ſwerte ſyner 
martele hatte zü demſelben male durch myne 
hercze geſtochen vnd dürch alleyne allen mynen 
lip vnd da ich myn kint nit mit dem münde 
en moichte geclagen da ſprach ich aber mit d<em> 
herczen Owe ſüſzes mynnecliches kint Owe liep 
vor allem liebe wo iſt nüwe der droiſte den 
ich alle myne dage an dir gehabit han Moich<te> 
mir yman gehelffen daz ich vor dich ſtürbe 
myne viel liebes kint vnd vnderdes do ſch(=) 



iet ſine gotliche ſele von ſyme heiligen libe 
vnd fure zü der hellen da wart alczü groſze 
freüde wanne er dan üſzerloiſte adam vnd 
Eüa vnd alle die ſynen willen hatten gedan 
vnd beſlos die helle daz nummer keyn ſele d<ar>(=) 
in komen en mag Ez en ſie dan mit yrme eyg<en> 
willen er beſloiſz ſie aüch mit dryerhande 
ſloſze Mit rechtem rüwen vnd mit lüter bichte 
vnd mit warer büſze vnd wer der ſloſze eyn[[es]] 
zubrichet der müſze vmmer da bliben vnd 
en mag nummermee vondannen kommen et ceterea 
Sante anſelm ſprache Sage mir reyn<e> 
fraüwe wie erging eſz darnach vn(=) 
ſer fraüwe ſprache da waz eyn güde<r> 
der hieſz ioſeph vnd waz von eyner ſtaid di<e> 
hieſz armathia vnd er waz heymelich myme<ſ> 
[62r,01]kindes iungern wan er foichte die iuden der 
ging zü pylato vnd bat yne daz er yme gebeden 
licham mynes kindes daz er yne begrübe vnd 
er ſprach zü pylato iſt eſz daz dü nit balde er(=) 
leubeſt daz man yn begrabe So verdirbet ſin 
muder die iſt die allerreyneſte fraüwe vnd die 
allerlütſelgeſte die ye geboren ward die haid 
alſo groſze clage vnd iamer vmb yn daz ſie vns 
alſo ſere erbarmet daz wir ez küme geſehen mogen 
vnd vns allen alſo we düt als ob ſie vnſer aller 
muder were da rieff pylatüs dem heren Centü(=) 
rio vnd fragete yn obe myn kint doit were da 
ſagete er yme daz myn kint doit waz vnd ſagete 
yme aüch die groſzen zeichen die da waren ge(=) 
ſcheen daz nam pylatüs groſze wünder daz 
myn kint alſo balde doit waz vnd er erleübete 
ioſeph daz er yn von dem crücze neme vnd be(=) 
grübe yn nach allem ſyme willen Nü merke 
anſelm gar eyn clegeliche ding da ioſeph 
myn kint von dem crücze da loiſte da ſtünd ich 



vnd warde wanne yme eyn arme erloiſte würde 
daz ich den enphinge alſo enphing ich eynen 
arme mit dem andern vnd drückete ſie an myn 
hercze vnd koſte ſie mit groſzem ynneclichen ley(=) 
de vnd da er von dem Crücze zümale ward 
erloiſt da leiten ſie yne üff die erden neben 
daz crücze da viele ich balde nyder vnd laich(=) 
te ſyne hende in mynen ſchoiſze vnd ſprach mit 
viel groſzem leide Owe zartes kint mynes waz 
droiſtes ſal ich nü han So ich dich doid vor 
mir ſehen da qwam myn ſon iohannes ewangeliſta 
[62v,01]vnd fiel vff ſyn brüſte vnd üff ſyn hercze vnd ſch[[re]] 
mit iamerlicher ſtymme vnd ſprache Owe Ow<e> 
vff dem herczen rüwete ich negent mynneclich[[en]] 
vnd zerteclichen vber dem diſche vnd drang 
vnczelichen ſüſzekeit Owe nü enphahen ich g[[ro]](=) 
iſze herczecliche iamerkeit darnach qwam 
petrüs gelaüffen vnd claget mit groſzem iam<mer> 
vnd mit weynen daz er mynes kindes verleü[[gent]] 
hatte darnach qwam maria magdalena d<er> 
clage waz vor aller clage vnd ſie viel vor 
myn kint mit groſzeme iamer vnd ach dro<ſte> 
vor allem droſte wer ſal mich nüentſchuldig[[en]] 
von Symon der mich gap vnd mich dan d[[in]] 
zarter mund vnſchuldig maichte von allen 
mynen ſünden Owe Owe wer ſal nü myn [[vür]](=) 
ſpreche ſyn gheen myner ſüſter Marthen ge<n> 
der dü myn vorſpreche were da ſie dir [[von]] 
mir clagete Owe die zarten füſze die mich 
nit enlieſzen da ich ſie koſte Owe der reyn[[en]] 
füſze die ich wüſche mit mynen trehen vnd 
dü mir des wol gunde Owe die Edeln füſz<e> 
die mich nit verſmeheten da ich ſie drück(=) 
de mit myme hare vnd ander vil manigf[[el]](=) 
dige clage hatte ſie vber myme kinde da q[[wam]] 
iacobüs myner ſüſter ſon den man da ſprach[[e]] 



daz er mynes kindes brüder were wanne er 
waz yme gar gliche an allem ſyme lybe de[[r]] 
ſprach mit groſzer clage Owe herczeliebe h[[e]](=) 
re wie iſt dyn mynnecliches anczlicze yme ſel(=) 
ber ſo vngliche würden vnd wie iſt din lip 
alzümale ſo gar iemerliche dürchmartele 
von der ſcheydeln mit üff die füſze So en iſt 
[63r,01]nit vnverſertes an dyme lyebe Owe herczelieber 
here vnd meiſter Geſtern waz dyne wonneclic(=) 
hes anczlicze lüter vnd fyne wer mag nü ge(=) 
ſprechen daz ich dyn bruder ſie wanne du biſt 
mir gar vngliche worden vnd naich der 
groiſzen manigfeldigen clage ſo ſwore er daz 
er nummer eſzens noch drinckens wulde enbieſzen 
myn kint erſtünde danne von dem dode daz 
geſchach wanne er waz an eſzen vnd an drincken 
mit üff den oiſterdag da erſcheyn yme myne 
kint ſunderliche da der an ſyme gebede laig 
vnd ſprache gar gutliche iacob brüder myn 
ſtand üff vnd wiſze da des menſchen kint iſt 
erſtanden von dem dode Die andern appoſteln 
qwamen auch gelaüffen mit groſzem geſchrey 
vnd clageten alle mit manigfeldigen trehen 
vnd mit groſzem iamer daz ſie von yme geflo(=) 
gen waren vnd nit mit yme zü dem dode en 
gingen vnd da ich vnd die iüngern mit groſ(=) 
zem leyde bie yme ſaſzen da erfraüwete vns 
myn kint mit der erſten freüde nach ſyme dode 
wanne ſyn lip der voir vns doit laig der wa(=) 
rd alſo mynnecliche vnd alſo ſchone vnd alſo 
gar vnverſeret als obe er nye ſlag noch won(=) 
den oder nye keyn noid hette erlieden wanne 
alleyne die funffe zeychen die blieben gancze 
vnd hoiffen als er ſie an dem iüngeſten dage 
wil wiſen aller der werlde davon gewonnen 
wir groſze freüde vnd da man myn kint wolde 



begraben da hatte ich alſo groſze iamer daz 
ich mich ſülde von yme ſcheiden daz ich en 
vmbfing mit mynen müterlichen armen 
[63v,01]von allen mynen krefften vnd hette yn gerne b[[e]](=) 
halden da nam mich myn ſon iohannes vnd 
wulde mich von dannen furen Da ſprach ich 
zu iohannes Owe liebes kint myns laeſſe m[[ir]] 
myn dodes daz ich nit lebendig gehaben en 
mag oder hilffe mir daz ich mit yme beg<ra>(=) 
ben werde Da ſprach iohannes zü mir Owe 
herczeliebe frauwe vnd müder Nu weyſtu d[[o]](=) 
ch wol daz ez nit en mag noch en ſal ſyn w<a>(=) 
nne menſchliche künne en moichte andirs <n>[[it]] 
an dynes kyndes doit erloſt ſyn worden vnd 
da er daz gerette da namen ſie mir myn kin<d> 
uber mynen willen vnd drügen yn zü dem 
grabe vnd da ſie yn daryn geleiten da fiel 
ich üff daz grap vnd enhette nit andirs be(=) 
berge daz man mich mit yme begraben he<t> 
da name mich iohannes myn kint vnd wol[[t]] 
mich von dannen füren da ſprach ich mit 
groſzem iamer zü yme Owe iohannes myn 
liebes kint mynes laſze mich genieſzen der 
groſzen trüwen die dir myn kint hait erzei(=) 
get in ſyner iüngeſten noid da er mich dir 
gab zü eyner müder vnd dich mir zü eym 
kinde So enlaeſze mir nit die gewalt geſch[[een]] 
daz man mich ſcheyde von myme kinde wan 
ich wil gerne bie yme endes beyden da w[[ur]](=) 
den alle die die da waren herczeclichen ſer[[e]] 
weynen vnd da name mich iohannes myn 
kint über mynen willen vnd fürte mich in 
die ſtaid in myner ſuſter hüſe ſyner müder <v>[[nd]] 
da mich die lude ſahen daz myn gewant v[[on]] 
[64r,01]blude alſo roid waz daz vſz mynes kindes wonden 
gefloſſen waz da ich vnder dem crucze ſtünd vnd 



ſie hatten alle groſze erbermede über mich vnd 
ſprichen Owe groſze gewalt iſt in dieſer ſtaid 
hude geſcheen an dirre mynneclichen fraüwen 
vnd an irme reynen kynde alſo bleip ich in my(=) 
ner ſuſter hüſe vnd von groſzem herczenleyde 
ſo enhatte ich keyn krafft wan ich ſaſze ſo wulde 
mir myn hercze zubreſten So ich ſtünd ſo viel 
ich darnyder wan ich dan lag So waz myn 
hercze bye myme kinde vnd bye myme grabe 
vnd ich were gern üffgeſtanden So enmochte 
ich von groſzem herczenleyde vnd von rechter kra(=) 
nckheide Ich weynte vnd hatte groſze iamer 
dag vnd nacht vnd mich enkünde myn kint 
iohannes nit gedroſten noch myn ſuſter Oder 
Maria magdalena die von der liebe mynes 
kindes bie mir waz mich enkunden alle myn 
fn frunde noch alle die mich ſahen nit gedro(=) 
ſten da worden die wort an mir erfullet die 
ieremias der wiſſage lange vor gewyſſaget 
hatte Plorans ploraüit in nocte et lacrime 
<ei>us in maxillis eius // Sie weynte dag vnd 
nacht daz die trehen waren an yren wangen 
vnd enkonde ſie nyman vnder allen yren frün(=) 
den gedroſten aüwe anſelm hore eyn groſze 
herczeleit daz hüp ſich aber an mir da myn 
ſüſter vnd maria magdalena ſich bereyten 
vnd mit edeler ſalben zü dem grabe wolden 
geen daz ſie myn kint geſelbeten vnd ſie von 
mir gingen da müſte ich von rechter kranck(=) 
[64v,01]heide in dem huſe bliben daz det mir alſo w<e> 
daz iſz nit zu ſagen enſtet wanne mir viele eyn 
herczeleit uff daz ander daz ich mit dem libe 
nit dar en moichte komen doch ſo waz myn 
verſertes hercze bye myme kynde vnd gedaich[[t]] 
an ſyn zartes anczlicze daz ich alſo dicke gar 
frolichen hatte angeſehen vnd ſyne ſuſze[[n]] 



worte die von ſyme gotlichen münde dicke 
waren gefloiſzen vnd wie er verraden waſze 
worden von ſynen fründen vnd waz er ſlege 
vnd ſtoiſze vnd ſpottes hatte erlieden da er in 
des biſchoffes verleückende vnd daz er vor 
gehoiff ward gefürd vnd wie ſyn petrüs 
verleückende vnd da er vor gerichte ſtunde 
viel geſchreis üff en waz vnd ſyn aüch von 
herodes geſpottet ward vnd wie vngezog[[en]](=) 
liche vnd wie leſterliche er mit üffen mord[[e]](=) 
rn üſzgefürt ward vnd wie yme ſyn cleid[[er]] 
üſzgezogen worden vnd an die groſzen h[[am]](=) 
merſlege da yme die ſtümppen negele wor(=) 
den geſlagen dürch hende vnd dürch füſze 
an daz crücze vnd wie er gedrencket waſz 
mit eſzige vnd mit gallen als er mit groſz[[er]] 
ſtymme ſchrey Mich dorſtet nach menſchlich 
heyle vnd daz en nit benügete ſyns grymm[[en]] 
dodes ſie in rechen ſich an ſyme doden libe 
vnd ſtachen yme eyn ſpere dürch ſyne ſieten <v>[[nd]] 
da ich daz alles bedachte da ſprach ich mi[[t]] 
eyner iemerlichen ſtymme Owe mynnecliche<r> 
vnd ſuſzer iheſüs Got vnd menſche vnd ſchepper 
vnd here aller creaturen wie rechte bitterlic[[h]] 
[65r,01]du von der menſcheid ermordet biſt durch der 
willen dü ye menſcheit von mir neme Owe 
der den hymel noch daz erteriche noch apgr(=) 
ünde mir begriffen en mag der liet beſloſſen 
in eyme engen ſteyne Owe der von dem alle 
creaturen lebent vnd die elementen yre frochte 
vnd yren ſchyne hand von dem die doiden wer(=) 
dent lebendig der die engele vnd die hymel 
hait geſchaffen vnd der alles liecht hait ge(=) 
maicht der liet in dem finſterniſze in eyme be(=) 
ſloſzen grabe Owe der ewige vnd der vndoit(=) 
liche got der darvmb menſche ward daz er 



den verlorn menſchen wiederbrechte vnd 
en moichte ſyner kintheit nit genieſzen da er 
laig an myner brüſte yne ſüchte herodes daz 
er yn erſteche Owe wie vndanckeberliche 
yn die hand enphangen durch der willen 
darüff erteriche qwam vnd gütliche mit yn 
wanderte vnd die doden erweckete vnd die 
ſiechen geſünd maichte vnd yn allezyd güde 
wercke erzeigete vnd da ich in der groſzen 
clage laig da myne ſüſter vnd maria mag(=) 
dalena myn kint ſüchten vnd mich in dem 
hüſe lieſzen wanne ich en moichte yn nit ge(=) 
folgen zü dem grabe da qwam myn kint mir 
[[mit]] alſo vnmeſziger genügelickeit vnd clarheide 
vnd mit alſo groſzer herſchafft vnd alſo vnge(=) 
licher freüde vnd waz yme ſyn anczlicze vnd 
aller ſyn lip alſo mynnecliche vnd ſchone vnd 
alſo dürchlüchtig waz als der allerſchonſte 
vor allen menſchen als der wyſage ſprichet 
[65v,01]Specioſa forma praefilijs hominum // Er waz der aller(=) 
ſchonſte vor allen menſchenkynde vnd da er m[[ir]] 
alſo geweldecliche vnd mit alſo groſzer clareheid<e> 
erſcheyn du ſach er mich alſo mynnecliche vnd 
alſo gutliche an daz ich alles des leides verga<ſz> 
daz ich ye von yme gewanne vnd er grüſte mi[[ch]] 
lipliche vnd zertliche vnd ſprache zü mir wis 
gegrüſzet ſüſze mynnecliche müder vnd maget 
geſegent uber allen frauwen Nü laiſze dyn groſz[[e]] 
clage vnd iamer vnd dyne vnmeſzige bitter(=) 
keit zühand da fiel ich nyder vnd koſte ſyne 
füſze vnd ſprach eyn Ewiger ſon des vaders 
von hymelriche vnd myn zartes kint Ich 
loben dich daz dü menſchliche kunne myt d[[ei]](=) 
me dode vnd mit diner martel erloiſt hai<ſ>[[t]] 
vnd gelobet ſie der vader in hymelriche der 
dich darvmb üff erteriche mir ſante daz 



dü menſchliche natüre neme von mir vnd 
aüch vmb daz dü alle die werlt erloiſteſt 
vnd da ich die worte zü yme geſprache <d>[[a]] 
ſchiet er von mir vnd myn ſweſter vnd <m>[[ar]](=) 
ria magdalena vnd ſeyten mir daz ſie en h[[e]](=) 
ten geſehen da ſeyte ich yn aüch wie wunn<e>(=) 
cliche vnd wie herliche ich yn hette geſehe[[n]] 
da hatten ſie groſze freüde vmb daz ich yn [[he]](=) 
te geſehen So hatte ich groſze freüde daz ſie en hatt[[en]] 
geſehen wir enfraüweten vnd nit alleyne <ſ>[[on]](=) 
der die ſonne die von mynes kindes dod<e> 
verlaeſche die gewan wieder allen yren lic<h>[[ten]] 
ſchyn vnd ward ſich fraüwen daz man ſie 
ſpielen vnd frolich üffgen vnd die erde d[[ie]] 
[66r,01]Sich erſchotte von mynes kindes dode die fraüwe(=) 
te ſich da myn kint vſzer dem grabe üff ſie drait 
vnd erſchotte ſich von rechter freüden vnd gap 
die doden wieder die von adams gezyden 
gefangen waren die qwamen dar daz ſie gewa(=) 
re gezüge waren der iüngeſten offerſtendünge 
mynes kyndes da ward mir alles myn herczeleit 
benomen Nit alleyne daz ich myn kint wieder 
hatte ſonder ich fraüwete mich auch daz alles 
menſchliche künne waz erloiſt darnach über 
fierczig iare da dis alles waz geſchehen da 
qwamen zwen heren von Rome der eyne hieſze 
Titus der ander hieſze verſperianüs die zuſto(=) 
reten iherüſalem vnd fingen da alſo viel iüden 
daz man ye dryſzig iüden gap vmb eynen phen(=) 
nig alſo ſie driſzig phennige vmb myn kint 
hatten gegeben vnd damydde rachen ſie my= 
nes kindes doid vnd ſyne martele et cetera 
hie hait ſante anſelms frage eyn ende 
Got vns alle von ſünden wende 
vnd wer eſz mit eren haid 
den behude goid vor myſſedait amen 
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